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Mag. Michael Winter  

Dringlicher Antrag 

 

An den 

Gemeinderat der  

Landeshauptstadt Graz 

 

Graz, am 15. Jänner 2025 

 

Betreff: Krampuslauf 2025/2026 

  Dringlicher Antrag 

 

Bis 2019 gehörte der Perchtenlauf, auch Krampuslauf genannt, am ersten Adventsonntag traditionell 

zur Grazer Kulturlandschaft. Viele Grazer von jung bis alt freuten sich jährlich auf unzählige Hexen, 

Teufel und Krampusse.  

 

Im Jahr 2020 und 2021 fiel der Lauf verständlicherweise den Coronamaßnahmen zum Opfer. In den 

Jahren 2022 und 2023 fand er aus, nicht mehr ganz so verständlichen Gründen, nicht mehr statt. Als 

Grund nannte man seitens des Citymanagements bzw. der Holding Graz, budgetäre Gründe und 

strengere Auflagen. Somit fand nun auch 2024 bereits zum fünften Mal hintereinander kein 

Krampuslauf mehr in Graz statt. 

 

Die einst schöne Tradition ist in Graz leider komplett eingeschlafen, obwohl sich viele Grazer diese 

Brauchtumsveranstaltung wünschen. Damit einher gingen zudem eine Aufwertung und 

Wertschöpfung für die Grazer Innenstadt.  

 

Eine Anfrage unsererseits vom Oktober 2024 blieb bisher unbeantwortet und bietet sich im Zuge der 

Debatte rund um gegenständlichen Dringlichkeitsantrag die Beantwortung an, denn obwohl es seitens 

der Verantwortlichen, unter ihnen auch Frau Bürgermeisterin Elke Kahr, finanzielle Zugeständnisse 

gab, blieb die Veranstaltung auch 2024 aus.  

 

Beginnt man umgehend mit der Planung, könnten wir gemeinsam diese Veranstaltung ab 2025 wieder 

möglich machen. Die Finanzierung sollte bei prall gefüllten Sparbüchern gemeinsam (Ressort 

übergreifend) möglich sein.  

 

 

 

Namens des (Korruptions-) Freien Gemeinderatsklubs ergeht daher nachfolgender 

 

Dringlicher Antrag 

gem. § 18 der GO f. d. Gemeinderat 

der Landeshauptstadt Graz 

 

 

Der Gemeinderat wolle beschließen: 

 

1. Der Grazer Gemeinderat bekennt sich zur Tradition des „großen“ Krampuslaufs in Graz.  

 

2. Die zuständigen Stellen der Stadt Graz mögen prüfen, welche Kosten für die Ausrichtung des 

traditionellen Krampuslaufes angenommen werden können, und prüfen, ob eine Ressort 

übergreifende Finanzierung möglich ist.   

 


